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Ausgangslage in Niedersachsen aus Anwendersicht

• Thema Zeugnisse (nur) durch eine Reihe von Erlassen geregelt

• Kein einheitliches Schulverwaltungssystem

• Für komplexe Schulsysteme wenig brauchbare Software im
Angebot

• An den Schulen meist mehrere unterschiedliche Anwendungen
im Einsatz

• Kein einheitliches Datenaustauschformat
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www.sphairas.de
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https://www.sphairas.de


Landesspezifika I

• Zeugnisformular

• Schulformen

• Schulabschlüsse

• Fächer

• Ersatzeinträge

• Zusatzangaben
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Landesspezifika II

• Schulmodelle

• Kopfnoten

• Standardisierte
Bemerkungen
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Landesspezifika III

• Zweitausfertigungen

• . . . ?

https://www.landeskirche-hannovers.de/evlka-de/presse-und-medien/frontnews/2021/05/19 (25.5.2021)
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Landesspezifika III

• Zweitausfertigungen

• . . . ?

https://www.landeskirche-hannovers.de/evlka-de/presse-und-medien/frontnews/2021/05/19 (25.5.2021)
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Namensräume für kontrollierte Vokabulare
Fächer, Bewertungen, Ersatzeinträge, standardisierte
Bemerkungen

• Vokabulare müssen semantisch auf die anzuwendenden
Normen verweisen (Kerncurricula, Bildungsstandards, . . . ),
sonst ist keine rechtsverbindliche Verarbeitung möglich
• Ausgabe der Normen und Kontrolle des Vokabulars durch

dieselbe Instanz (Länder, KMK, Destatis, . . . )
• Alle kontrollierten Vokabulare (Codelisten) sind in

Namensräumen definiert
• Namensräume sind an die Herausgeber der Normen gebunden

Beispiel: Kodierung des Fachs Gestaltendes Werken für Nds.

niedersachsen.faecher#gestaltendeswerken
namensraum#code 6/13



Quellengebundene Kennungen/Sourced IDs
Lerngruppen, Unterrichte

• Alle Kennungen (IDs) sind an Datensets gebunden

• Verwaltung der Datensets durch die Schulverwaltungssysteme
(zentral, Schule, Schulträger)

• Datensets erhalten entsprechende Quellkennungen

• Sourced IDs sollten global eindeutig und persistent sein

Beispiel: Kodierung der Klasse 7c (im SJ 20/21) des KFG
Neuberg

klasse-2018-c@kfg-neuberg/1
kennung@quellkennung
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Namensräume und Sourced IDs in Zeugnissen I

• Fächer

• Standardisierte
Bemerkungen

• Schulhalbjahre

• Lerngruppen
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Namensräume und Sourced IDs in Zeugnissen II

• Bewertungen/
Noten

• Ersatzeinträge

• Unterrichte
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Namensräume und Sourced IDs in Zeugnissen III

• Sonderfälle

• . . . ?
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XSchule „Bottom up“ I

XSchule.Niedersachsen

• Standard kontrolliert durch das Land
• Eigene Syntax/XML Schema
• Eigene(r) Namensraum/-räume

XSchule

• Länderübergreifender Standard
• Eigene Syntax/XML Schema
• Namensräume der Bundesinstitutionen

Tranformation in Landes-
verantwortung (XSLT/FaaS)
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XSchule „Bottom up“ II
Ländereigene und ein länderübergreifendes Schema

• Transformation Landesschema zu XSchule automatisierbar
(XSLT, FaaS)

• Transformation in Landesverantwortung, signierbar für
rechtsverbindliche automatisierte Anerkennungsverfahren

• Transformation bedeutet i. A. Informationsverlust, ggf. aber
auch Informationszuwachs

• Landesschemen entstehen sinnvollerweise durch syntaktische
Erweiterung/Eingrenzung eines Basisschemas (XSchule)

• Untergeordnete Schemen auch für besondere Systeme denkbar
(Auslandsschulen, Waldorfschulen)
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Anwendungsfälle für XSchule
Rechtsverbindliche maschinelle Verarbeitung ermöglichen

• Import von Schülerstammdaten (Anmeldung)

• Einheitliches Datenformat für alle Zeugnisse und Zensurenlisten

• Bewerbungen für Praktika, Berufsausbildung, Auslandsjahre,
Stipendien

• Schulübergänge Hochschule und Berufsschule

• Anerkennung von Schulabschlüssen

• Datenaustausch für Schulverwaltungssysteme: Stammdaten,
Gruppenlisten, Unterrichte
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